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SPEZIALSPRECHSTUNDE 
RETT-SYNDROM

EIN INTERDISZIPLINÄRES ANGEBOT 
FÜR KINDER MIT RETT-SYNDROM  
UND IHRE FAMILIEN

ABLAUF DER SPRECHSTUNDE

Kontaktaufnahme, Versand  
relevanter Informationen

Teamzusammenstellung, Planung  
des Ablaufs der Sprechstunde

Neuropädiatrie Logopädie Physiotherapie

Ergotherapie 	 Psychologie Sozialarbeiter

Brief mit Empfehlungen

Reevaluation in 1-2 Jahren



KOMPETENZ UND VERSTÄNDNIS –  
FÜR KINDER MIT RETT-SYNDROM UND 
DIE MENSCHEN, DIE SIE BEGLEITEN

WAS IST DAS RETT-SYNDROM?

Das Rett-Syndrom ist eine seltene, genetisch bedingte 
neurologische Entwicklungsstörung, die fast aus-
schließlich bei Mädchen auftritt. Nach zunächst un-
auffälliger Entwicklung kommt es meist zwischen dem 
6. und 18. Lebensmonat zu einem Verlust erworbener 
Fähigkeiten – insbesondere von Sprache und gezielter 
Handfunktion.

Typische Begleiterscheinungen:

	– Epilepsie

	– motorische Einschränkungen

	– orthopädische und respiratorische Probleme

	– psychosoziale Belastungen für die Familie

	– Entwickungsverzögerung oder -stillstand

Für wen ist die Sprechstunde gedacht?

	– Genetisch gesichertes Rett-Syndrom

	– Klinischer Verdacht

UNSER SPEZIALISIERTES ANGEBOT

In unserer Spezialsprechstunde bieten wir eine um-
fassende, individuell abgestimmte Betreuung durch 
ein erfahrenes interdisziplinäres Expertenteam:

	– Kinderneurologie & Epileptologie  
(DGfE-zertifiziertes Epilepsiezentrum  
für Kinder- und Jugendliche): 
Diagnostik, Anfallsbeurteilung, medikamentöse  
Einstellung; Beratung zur genetischen Variante 
(z. B. MECP2-Mutation), ggf. Planung weiterfüh-
render Diagnostik, Beratung zu krankheitsmodi-
fizierenden Therapien und pharmakologischen 
Studien, Übertragung von Forschungsergebnissen 
in die Praxis

	– Physiotherapie: 
Förderung von Haltung, Bewegung, Mobilität,  
Hilfsmittelberatung

	– Logopädie: 
Kommunikationsförderung, Sprachentwicklung, 
Schluckfunktion

	– Psychologie: 
Unterstützung bei Belastungen, Kriseninterventi-
on, Elternberatung

	– Sozialmedizinische Beratung: 
Hilfe bei Anträgen, Pflege, Reha, Vernetzung  
im System

WAS ERWARTET SIE?

	– Umfassende interdisziplinäre Beratung über die 
verschiedenen Lebensabschnitte hinweg

	– Zeit für Ihre Fragen

	– Zusammenarbeit mit bestehenden Fachkräften

	– Kontinuität in der Begleitung

	– Empfehlungsstrategie für sinnvolle Kontrollunter-
suchungen


